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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 15 Februar

Die Reichscommission für die Medicinalftatistik hat
jetzt ihren Bericht fertig gestellt und ist derselbe in dieser
Woche Seitens des Reichskanzleramts dem Bundesrathe
überwiesen worden

Im Abgeordnetenhause arbeiteten heute mehrere
Commissionen In der Budgetcommission wurde das Extra
ordinarium des Handelsministeriums genehmigt Die Ge
meindecommission beschäftigte sich mit P tuionen Die Pe
titionscommission beschäftigte sich mit mehreren Petitionen
welche sich auf die Regelung der Verhältnisse der israeliti
schen Religionsgesellschaflen bezogen Die Commissarien
des Ministers des Innern und des Cultus erklärten daß
der Gesetzentwurf durch welchen auch den Juden in allen
Theilen der Monarchie der Austritt aus einer Religions
gemeinde aus confefsionellen Bedenken ohne gleichzeitigen
Austritt auS dem Judeuthum ermöglicht werden solle be
reits in der Ausarbeitung begriffen sei daß derselbe aber
in dieser Session nicht mehr zur Vorlage an den Landtag
gelangen könne Die Commission beschloß diese Petitionen
der K Staatsregierung wiederholt zur Berücksichtigung zu
überweisen

In Folge mehrfach an die Kgl Staatsregierung
und das Haus der Abgeordneten gerichteten Petitionen wird
gegenwärtig im Ministerium der landwirthschastlichen Ange
legenheiten die Frage wegen Errichtung einer Landekcultur
Rentenbank für Landescultur Meliorationen bezw Erlasses
eines Gesetzes zur Erleichterung der Ausführung von Me
lioralions Genossenschaften einer eingehenden Erörterung
unterzogen doch dürfte die Vorlage eines solchen Gesetzes
wahrscheinlich erst in der nächsten Landtagssession zu er
warten sein

In der Montagszeitung wird wieder die Reise des
Kaisers nach Italien als wahrscheinlich bezeichnet der Kai
ser so heißt es werde von Mitte April bis Mitte Juni
dort verweilen

In diesem Jahre finden bei den Armeecorps 5
6 und 9 große Herbstübungen statt welchen der Kaiser per
sönlich beiwohnen wird Alle drei Armeecorps werden
durch Mannschaften des Beurlaubtenstandes derart comple
tirt daß die in den Friedensetats vorgesehene Mannschafts
stärke beim Abrücken zu den Uebungen erreicht wird Bei
allen übrigen Armeecorps finden die gewöhnlichen Uebungen
in Brigade resp Divifiousoerbänden statt Im Sommer
findet bei Coblenz eine Belagerungsüburg in der Dauer
von ungefähr 6 Wochen statt Die hieran theilnehmenden
Pionier Compagnieen bestimmt die Generalivfpection des
Jngenienrcorps und der Festungen Sämmtliche Truppen
müssen vor dem 3V September in ihre Garnifonorte zu

rückgekehrt sein ohne daß eine Benutzung der Eisenbahnen
erforderlich wird

Feldmarschall Graf Moltke ist seit einiger Zeit
unpäßlich

Die Appsllations Rechtfertigung des Staats An
walts Tesseudorf in dem Arnim fchen Processe welche dem
Rechtsanwalt Munckel am 9 d M in Abschrift behändigt
worden ist umfaßt 18 geschriebene Bogen und richtet sich
gegen die ganze erstrichterliche Entscheidung so namentlich
auch gegen die Nichtanwendung der M 348 und 359 des
Reichsstrafgesetzes sogar gegen die nicht vollständige Aner
kennang der materiellen Competenz seitens der 7 Criminal
Deputation

Die Untersuchung behufs Ermittelung derjenigen
Personen durch welche das Erkenntniß des Criminalgerichts
hofes gegen den Grafen Arnim schon vor Publicirung sei
tens des Gerichtshofes in dte Oeffentlichkeit gelangt ist ist
noch nicht wie man bisher annahm beigelegt vielmehr
wird dieselbe jetzt sehr eifrig und zwar beim Criminalfenat
des Kammergerichts betrieben Als Untersuchungsrichter
fungi t der Kammergerichtsrath Schubert Mit welchem
Eifer diese Untersuchung betrieben wird mag aus folgen
dem Vorfall hervorgehen Der Herausgeber der D R C
welcher den Verhandlungen des Processes Arnim persönlich
von Anfang bis Ende beiwohnte machte an dem Schluß
tage der mündlichen Verhandlung jenem Dienstage an
welchem die Publication des Erkenntnisses aus vier Tage
ausgesetzt wurde die Bemerkung daß die Verhandlungen
auf ihn den Eindruck gemacht hätten daß der Angeklagte
Graf Arnim freigesprochen werden würde oder daß wenn
seine Vernrtheilung erfolgen sollte diese die Höhe von drei
Monaten Gefängnißstrafe nicht übersteigen werde Von an
derer Seite wurde dieser Ansicht widersprochen und die
Behauptung aufgestellt daß das Erkenntniß auf eine Ge
fängnißstrafe von mindestens zwei Jahren lauten werde
Es wurde in Folge dessen zwischen beiden Parteien sofort
eine Wette entrirt die noch in dem Gerichtssaale abge
schlossen wurde Die Angelegenheit st s n l ngst beiden
Parteien aus d m Gedächtniß gekommen als plötzlich der
Herausgeber der D R C eine Vorladung vor den Kam
mergerichtsrath Schubert zur zeugeneidlichen Vernehmung
auf heute Sonnabend Mittag erhielt Der Untersuchungs
richter scheint aus der eutrirten Wette hergeleitet zu haben
daß Herr Matthias von einem der Richter schon an dem
Tage der Schlußverhandlung über den Ausfall des Erkennt
nisses Mittheilung erhalten hat denn er wurde speciell dar
über vernommen ob er von irgend einem der Richter
Protocollsührer u s w eine Andeutung erhalten habe die
ihn zu der Annahme berechtigte daß d s Strafmaaß nicht
über drei Monate Gefängniß hinausgehen werde Natürlich
konnte der Zeuge dies nur verneinen und constatiren daß

diese Strafabmessung auf das Maximum von 3 Monaten
nur das Ergebniß desjenigen Eindrucks sei welchen der
Lauf der Verhandlungen im Allgemeinen auf ihn gemacht
Habs daß sein Gefühl ein richtiges gewesen habe der Aus
fall des Erkenntnisses bewiesen Die Untersuchung richtet
sich übrigens wie aus der Stellung der Generalzeugenfra
gen hervorgeht gegen die Mitglieder des Gerichtshofes
resp die bei demselben fungirenden Protocollsührer Herr
Matthias wurde schließlich auf seine Aussagen hin ver
eidigt

Ueber die Collectiv Erkläruug der deutschen Bi
schöfe spricht sich das Journal de St Petersburg in
ziemlich spöttischer Weise aus Das russische osficiöse
Blatt findet daß von poetischem wie dogmatischem Ge
sichtspunkte aus das Actenstück nur von geringem Gewicht
erscheine

In München tritt heute der baierische Landtag
zusammen Derselbe ist seit dem 16 Juli 1874 vertagt
gewesen und steht vor seiner letzten Session Neuwahlen
stehen im Herbst d I bevor

Darmstadt 15 Februar Die Kronprinzessin des
deutschen Reiches und von Preußen ist heute von Kassel
kommend zum Besuch ihrer Schwester der Frau Prinzessin
Ludwig hier eingetroffen

London 13 Februar Dus Reuter sche Bureau
meldet aus Shanghei China vom 12 d daß über den
Nachfolger des verstorbenen Kaisers noch immer Nichts
endgiltig entschieden sei Obgleich Tfaeteen der Sohn deS
Prinzen Chnn unter dem Namen Kwang lew bereits zum
Kaiser ausgerufen ist so hält man es doch für möglich
daß dieses Arrangement umgeworfen wird falls die Kaiserin
noch einem Sohne daS Leben schenken sollte Alsdann
würden die beiden verwittweten Kaiserinnen während der
Minderjährigkeit des Prinzen zu Regentinnen ernannt wer
den Das Gerücht von dem Selbstmorde der Kaiserin be
stätigt sich nicht

London 15 Febr Gestern wurde hier in sämmt
lichen katholischen Kirchen die päpstliche Enchclika betreffend
das heurige Jubiläum verlesen Das Schatzamt erließ unter
Berufung aus ein Refcript vom 3 Juni 1873 ein Circular
wegen Veröffentlichung von AmtLnachrichten durch Civil
beamte in welchem abermals aufs schärfste eine größere Be
theiligung von Beamten bei der Presse verboten und mit
strenger Strafe bedrcht wird

London 15 Februar Die Nachricht Gladstone
wolle sich auS dem parlamentarischen Leben überhaupt ganz
zurückziehen wird als der Begründung entbehrend bezeich
net Der Pvstdampser des norddeutschen Llohd Leipzig
ist auf der Fahrt von Bremen nach New Aork bei Start
Point südlich von Darmouth auf der Südostküste von
Devon auf den Grund gerathen Die Post die Passagiere

Das Gasthaus zum König J6rSme
Mysterium aus den letzten Tagen der französischen Geheim

polizei zu Cassel
Von Dr Paul Lippert

17 FortsetzungAber Germont, nahm Contrasatto das Wort plagt
Dich denn der Teufel daß Du nicht siehst wie die Alte
den Kopf hängen läßt und um sich schlägt gleich einem ver
endenden Kraniche Ihre Bewegungen werden schon matter
DaS Weib verliert noch die Besinnung wenn wir sie nicht
emporziehen

Ha ha ha lachte der Wirth s ist richtig Nun
ein lustiger Anblick meiner Seelen hat sie unten empfan
gen Rechts im Winkel liegt ein Gerippe und die drei
Franzosenleichen von denen ich ihr eingeredet es seien Ko
saken mögen gerade auch nicht die lieblichste Augenweide
darbieten

Warum hast Du der Babette überhaupt das Mär
chen von den Kosaken aufgebunden sie glaubt doch nicht
daran I

Warum Contrasatto muß ich das Euch sagen Weil
die alte X w tippe schon viel zu viel weiß weil sie ohne diese
Nochlü e gar nicht hinunterzubringen gewesen wäre

Und warum muß sie es denn eben sein die Dir zu
den Juwelen welche an den Leichen noch glitzern verhilst
denn zu anderen Zwicken als sie auszuplündern trägst
Du schwerlich Verlangen die drei Körper emporzuwinden
Warum erledigen wir diese Angelegenheit nicht unter uns
Jungfern

Wartet es doch ab Gevatter Ihr fragt weshalb
ich die Magd hinunterschickie Hihi weil ihre alten Kno
chen da unten verfaulen sollen Merkt Ihr denn noch
nicht wo ich hinaus will Die Herrlichkeit im König
J6röme ist doch bald zu Ende der gesalbte Namensvet
ter meines Gasthofs ging ja schon durch die Wicken und
deshalb

Soll die greise Babette unterm Podium verhungern
Das ist eine grausame Logik Germont

Das versteht Ihr nicht Doctorchen weil Ihr keine

Frau habt Ihr müßt wissen je mehr so eine Kreatur an
Jahren zunimmt je bösartiger und schwatzhafter wird sie
auch Sie ist im Stande eines schönen Tages uns ihre
Bedingungen zu stellen oder meine drei Töchter aufzuklären
über den Ursprung der braunen Flecke in meinen Hemden
und auf den Dielen dieses Saales die vom Waschen nicht
blässer sondern immer röther werden

Der Wirth schwieg Contrasatto ebenfalls
Der italienische Arzt starrte in die Höhlung hinab

Außer der einen Flamme welche die alte Babette in ihrer
Laterne mit in die Gruft genommen sah er jetzt mehrere
Flämmchen darin herumhüpfen und hin und wieder an dem
Körper der Magd entlang züngeln Derselbe war nämlich
umgesunken und lag ausgestreckt neben den drei Leichen

Germont da unten ist etwas nicht richtig murmelte
Contrasatto und bemühte sich durch Anziehen des Taues die
Alte emporzufördern Das Tau spannte sich auch bis zu
dem Punkte wo es seine Tragfähigkeit beweisen mußte an
versagte dann aber von einem schweren Gegenstande zurück
gehalten das Auswärtsgleiten

Hilf mir Kamerad stöhnte der Doctor
Der Wirth kam stumm und mürrisch der Aufforderung

nach Auch er zog aus Leibeskräften an dem Seil begeg
nete aber dem nämlichen Widerstand Der zurückhaltende
Druck von unten war überwiegender als das Zerren von
oben und die vereinte Kraft der beiden Spießgesellen ver
mochte nicht das Tau nur um Zolleshöhe über den betref
fenden Punkt hinans ausrücken zu lassen

Der Doctor zog seine Hand davon zurück und wischte
sich den SchBeiß aus der Stirn Dann flüsterte er
Germont sollte man nicht meinen daß noch einer der

Dreie am Leben sei und uns diesen Schabernack spiele
Ihr fragt heute wieder einmal als wenn Padua für

Euch nie existirt hätte Gevatter Muß ich Euch den Ge
lehrten daran erinnern daß sieben Tage ohne Nahrung
zubring n nenn richt den Tod so doch einen Schwäche
zustand e zeugt der jede Krastaustrerigung unmöglich macht
Außerdem gewahrte ich vorgestern bereits als ich das Pnl
versäßchen was ich den Russen draußen abgenommen in

den Keller versenkte daß sich das Luftloch geschlossen und
alle Bewegung in dem dunken Raume aufgehört hatte

Contrasatto nickte zustimmend und sprach Schade
um das schöne Blut der armen jungen Leute Wie schnell
wären wir mit ihnen fertig geworden Ihren Martertod
verdanken sie dieser verdammten deutschen Canaille die heute
vor sieben Tagen uns die Polizei auf den Hals hetzte

Freilich bestätigte der Wirth und fügte schnell hinzu
Schweigt mir von dieser Affäre ich fange sonst wieder an

zu rasen wie am Morgen des Vierundzwanzigsten als ich
zurückgekehrt in diesen Saal nach Oeffaung des geHelmen
Kellers die drei Franzosen aus ihrem Starrkrampf er
wacht fand

Germont rief Contrasatto und packte den Wirth
am Arm zieht es nicht wie eine graue Nebelwolke von
da unten herauf und diese blaue Flämmchen dazwischen
äiaboio ich sehe die Leichen nur noch in ungewissen Um
rissen

Er zog das Tau zu sich heran und ließ sich dasselbe
mit Händen und Füßen umklasternd in d e Grube hinab

Was beginnt Ihr Carlo kreischte der Wirth und
griff in das Gtlet des Arztes um ihn zurückzuhalten

Dich und mich retten will ich gab der Italiener
zurück indem er sich durch einen gewaltigen Ruck von Ger
mont losmachte und hinabglitt Dort unten brennt s
Gevatter die Pulvertonne

Diesem Worte des Arztes folgte ein Röcheln und das
Geräusch eines fallenden Körpers

Germont warf sich an der Gruft nieder bog seinen
Kopf in dieselbe hinab und spähte ängstlich nach Contrasatto

Unten liegt ein Spaten, rief er hinunter vergrabt
die Pulvertonne I wollte er hir zufügen aber das Wort
erstarb ihm auf den Lippen als durch den Rauch der ihm
die Aussicht bisher benommen eine Flamme hervorzüngelte
und ihren schauerlichen Reflex auf die Gesichter der fünf
Leichen warf Denn zu denen der drei Franzosen hatten
sich noch die der alten Babette und ContrafattoS gesellt
welcher Letztere regungslos mit stieren weit offenen Augen
neben der todten Dienerin zusammengekrümmt lag



und die Geldsendungen find geborgen Das Schiff ist wie
der flott gemacht worden

Paris 15 Februar In der Ministerfrage ist seit
gestern keine Aenderung eingetreten und hat sich bisher
keine Persönlichkeit gefunden welche es übernommen hätte
vor der definitiven Beschlußfassung über die constitutionellen
Gesetzentwürfe ein neues Cabinet zu f rmiren Die kon
stitutionelle Commission wird heute die neuen Vorlagen von
Waddington und Vautrain über die Organisirung des Se
nats einer Prüfung unterziehen Die Linke hat sich bis
jetzt gegen den Waddmgton schen das rechte Centrum ge
gen den Vautrain scheu Entwurf erklärt Die Nationalver
sammlung wird wahrscheinlich morgen über die beiden Vor
lagen beschließen

Madrid 14 Februar Der König ist gestern hier
eingetroffen und von der zu seinem Empfang zusammenge
strömten Bevölkerung sehr warm empfangen worden Der
Oberbefehlshaber der Armee des Centrums hat Chelva be
setzt Die Behauptung der Carlisten daß in dem Ge
fechte vom 3 d auf Seiten der Regierungstruppen 7000
Mann gefallen seien wird regierungsseitig dementirt

Moskau 14 Februar Der hiesige Bahnhof der
Brest Grajewoer Eisenbahn ist durch eine Feuersbrunst voll
ständig zerstört worden Dis Speicher und Niederlagen mit
den darin befindlichen Waaren blieben unversehrt Der
Moskauer Zeitung zufolge stände eine weitere Revision

der Gesetzgebung über die religiösen Secten bevor und wür
den demnächst darauf bezügliche Vorschläge vom Ministerium
des Innern gemacht werden die im Sinne einer erweiterten
Freiheit des Kultus ausfallen dürften

Aus Halle und Umgegend
Nach dem soeben erschienenen Verzeichniß der

Vorlesungen an unserer Universität für das Sommer
semester 1875 besteht der gefammte Lehrkörper aus 95
Lehrern einschließlich 5 sog Exercitienmeister Von diesen
sind 48 ordentliche 25 außerordenliche Professoren und
17 Privatdocentev Die theologische Facultät zählt 8 or
dentliche 6 außerordentliche Prof und 2 Privatdocenten
die juristische 6 ordentliche und 1 außerordentlichen Pro
fessor die medicinische 11 ordentliche 6 außerordentliche
Professoren und 5 Privatdocenten die philosophische Facul
tät 23 ordentliche 12 außerordentliche Prof und 10 Pri
vatdocenten Veränderungen find folgende zu verzeichnen
In die theologische Facultät trat ein Lic Wich Her
mann als Privatdocent in der juristischen Dr Aif Bo
retius als ordentlicher Professor in der medicinischen
rückten die Privaldocenten vv Steudener Köppe und
Kohlschütter zu außerordentlichen Professoren auf in der
philosophischen wurde der Privatdocent Dr Aug Müller
außerordentlicher Professor während Dr Siebeck au der
Reihe der Privatdocenten ausgeschieden ist Im Ganzen
sind einschließlich der Uebungen in den verschiedenen Semi
narien 237 Vorlesungen angekündigt von denen 74 sog
Publica und Gratisvorlesungen sind 163 aber privatim ge
halten werden

Am Abend des vergangenen Sonntag gegen 7 Uhr
brannte wie bereits gestern in Kürze mitgetheilt aus bis
jetzt noch nicht aufgeklärter Ursache nach Ueberführung von
der Thüringer auf die Sorauer Bahn ein Eisenbahn Wa
gen in welchem durch einen Kanonier des Hessischen Feld
Artill Regts Nr 25 zwei Pferoe eines Artillerie Offiziers
von Darmstadt nach Giogau transportirt wurden Eines
der Pferde war sofort todt das andere so schwer verletzt
daß es getödet werden mußte Der Kanonier war kurze
Zeit abwesend um seine Papiere zum Weitertransport in
Ordnung bringen zu lassen und Wasser für seine Pferde zu
holen

Gestern Abend um 8 Uhr traf ein Kommando von
1 Feldwebel 1 Unteroffizier und 42 Mann vom 39 Jns
Regiment aus Düsseldorf hier ein und übernachteten hier
Dasselbe hatte 190 FestnngSgefangene und zwar 90 Mann

Die Helligkeit welche die hervorlodernde Flamme in
der Gruft verbreitete erklärte jetzt auch die Widerstands
kraft des Seils Die von seinem unteren Ende umschlun
gene Magd war neben der Planke worauf die drei Fran
zosenleichen ruhten niedergesunken und hatte im Todes
kample ihre knöcherne Hand um eine Leiste dieser Planke
gekrallt beim Hinauswindungs Vsrsuche wurde daher der
Leichnam der Greisin durch das Versenkungsbrett am Boden
des Kellers zurückgehalten

Die Gase des Leichengifts des furchtbarsten aller Gifte
womit der Verwesungsproceß der drei Franzosenleichen den
luftleeren Raum geschwängert hatten der alten Babetta und
dem Italiener dieses schnelle Ende bereitet

Die Gläser der brennenden Laterne welche die Magd
in die Gruft begleitet waren beim Umsinken der Alten zer
splittert Die offene Flamme hatte erst die dichtesten Glas
schichten entzündet welch jetzt in Gestalt blauer Flämmchen
aus dem Bodm des Kellers umhertanzten hierauf die Klei
dung der todten Dienerin ergriffen und soeben den Sack
mit hänfener Waare die ihr reichliche Nahrung bot als
gute Beute erklärt

fFortsetzuua folgt

Vermischtes
In der Nacht des 31 Januar wurde von R

Falb in Wien mit freiem Auge ein Stern an einer Stelle
gefunden wo die besten Sternkarten kein ohne Fernrohr
sichtbares Gestirn anfweisw Noch in derselben Nacht wurde
der Fund auf dem Observatorium des Regierungs Raths
Professor v Oppolzer und in den folgenden Nächten auch
von der Kaiserlich Königlichen Sternwarte bestätigt Das
betreffende Objekt befindet sich nahe am Sterne Jota im
Orion

Die klerikalen Blätter in Baiern kommen noch
immer darauf zurück daß Karl der Große in der Sylvester
nacht im Untersberg so viel Spektakel gemacht hat Das

aus Cöln und 100 Mann auS Werber nach Jauer
Schlesien gebracht

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordnete

Montag den 15 Februar er
1 Der Wag ubauer Moritz Elfte hat auf käust che

Ueberlassung der sein Grundstück Karzerplan 4 von der
Poststraße trennenden alten Stadtmauer zum Zwecks deS
Abbruchs und des Terrains auf welchem die Mauer steht
sowie eines Theiles des ehemals Langheinrich schen jetzt der
Stadt gehörigen Torfplatzes angetragen

Das abzutretende Areal umfaßt rot 1 Qu Rulhe und
spricht sich die Baucommission für die Ueberlassung zum
Kaufpreise von 250 H und gegen Gewährung eines Bruch
zinseS von 71/2 pro Schachtruthe au

Der Magistrat schließt sich dem Ausspruche der Bau
commission und den von derselben gestellten sonstigen Be
dingungen an und beantragt zu dem beabsichtigten Verkaufe
die Genehmigung zu ertheilen

Die Versammlung genehmigt den Verkauf zum Preise
von 250 unter den gestellten Bedingungen sügt aber
noch die Bedingung hinzu daß der beabsichtigte Bau in
der durch Zeichnung näher angegebenen Weise oder in einer
ähnlichen Weise binnen zwei Jahren in Angriff genommen
werde

2 Die hiesigen Kriegervereine bitten um Erlaß der
für Abhaltung ihrer Tanzlustbarkciten über die Polizeistunde
zu zahlenden Gebühr

Die Versammlung geht über das Gesuch der hiesigen
Kriegervereine zur Tagesordnung über

3 Die Wittwe Küstner welche den Wiederaufbau
ihres abgebrannten Wellenbades nicht beabsichtigt und nach
gewiesen hat daß sie auf den Wiederaufbau ihrer sonstigen
abgebrannten Gebäude mehr verwendet hat als die ganze
Brandentschädigung beträgt wünscht trotz deS unterbleiben
den Wiederaufbaues des Wellenbades Zahlung der auf
dasselbe noch ausstehenden Brandentschädigung im Betrage
von 210

Nach Z 6 des Reglements für die Provinzial Städte
Feuer Societät der Provinz Sachsen vom 5 August 18Z8
hat die Königliche Regierung das Recht den Versicherten
von der Pflicht des Wiederaufbaues der abgebrannten Ge
bäude zu entbinden und zugleich in Auszahlung der Brand
entschädigungsgelder zu willigen falls Magistrat und Stadt
verordnete mit ihrer gutachtlichen Aeußerung darüber ge
hört sind

Der Magistrat hat nicht da mindeste Bedenken den
Antrag der Wittwe Küstner zu unterstützen da er überzeugt
ist daß die auf das Wellenbad zu rechnenden Versicherungs
gelder zur Verbesserung ihrer übrigen Gebäude verwendet
sind und beantragt deshalb sich hiermit ebenfalls einver
standen zu erklären

Die Versammlung erklärt sich damit einverstanden
daß die Wittwe Küstner von der Verpflichtung zum Wieder
aufbau des abgebrannten Wellenbades entbunden ihr aber
trotzdem die für dasselbe noch restirenden Brandentschädi
gungsgelder gezahlt werden

4 Bei der Verwaltung der Sonntagsschulkasse pro
1874 ist die etatsmäßige Ausgabe Tit 4 An Feuerungs
material um 2 21 A überschritten worden Bei
Tit 2 An Schulgeld macht die stattgehabte Minder
einnahme einen extraordinären Zuschuß von 31 3 A
6 erforderlich

Unter Überreichung eines Abschlusses der Sonntags
schulkasse pro 1874 beantragt der Magistrat daher die
Mehrausgabe bei Tit 4 mit 2 H 21 zu genehmigen
und die Erhöhung des Kämmereizuschusses um 31 3
6 H zu bewilligen

Die Versammlung genehmigt die Mehrausgabe von
2 A 21 G und bewilligt die Erhöhung de Kämmerei
zuschusses um 3 3 6
neueste Münchener Vaterland ist in seiner dummdreisten
Weise bemüht dem LolkSaberglauben neue Nahrung zu ge
ben und aus den Albeinheit n politisches Kapital zu schla
gen So schreibt eS wörtlich Ueber die Vorgänge am
Untersberg in der Sylvesternacht finden sich noch immer
Berichte in den Blättern und macht der geheimnißvolle
Vorgang noch immer nah und fern von sich reden auch
Neues wird noch beigebracht Ein Bauer in Hofham hörte
sonderbarer Weise nichts vom Schießen dagegen lange fort
läuten glaubte es sei Feuerlärm und weckte seine Frau
Ein anderer Bauer war durch den Lärm erwacht und sah
nun durchs Fenster eine Menge weißgekleideter Menschen
mit brennenden Kerzen in der Hand auf der Straße laut
betend vorüberziehen Beide sind ernst vernünftige
Männer die sich kein X für ein U machen lassen Einen
langen Bericht bringt auch der R Vsd Darnach erscheint
die liberale Erklärung geradezu als lächerlich und unan
nehmbar Pistolenschüsse hört man nicht bis Thundorf das
3 bis Lauter das 6 bis SiegSdorf das 7 bis Ruhpolding
das 8 Stunden von Untersberg entfernt ist Daß dieser
Berg Geheimnißvolles an sich hat daß die sonderbarsten
Dinge an auf und in demselben vorgekommen dafür zeu
gen Jahrhunderte alte Sagen Außer den Vorgängen in
der Neujahrsnacht sind in jüngster Zeit auch noch andere
vorgekommen und bemerkt worden was Viele eidlich I be
zeugen wollen Vergleicht man damit die Geschichten des
L vius u dgl so kommt man unschwer zu dem G au
ben daß etwas Großes Gewaltiges sich vorbereitet was
sich schon in der Natur vorauseerkündet Die Liberalen
glauben freilich nicht daran bis sie sehen hören und füh
len Uns soll der alte verzauberte Kaiser Karl von Herzen
willkommen sein und je bälder er auszieht desto lieber ist
es uns

Seit Sonntag ist die Elbe vollständig wieder zu
gefroren und steht daher nochmals Eisgang bevor

5 Bei der Verwaltung der Gymuafialkafse pro 1874
haben sich

bei Tit 4 Unterhaltung der Schulutenfilien
bei Tit 7 Bauten
bei Tit 12 zur Disposition

Etatsüberschreitungen von überhaupt 1K8 3 A 3
herausgestellt

Dieselben sind durch die nothwendige Beschaffung eines
Schrankes zu Sammlungen durch die gleichfalls nothwen
dig gewordene Ums tzung mehrerer Kachelöfen und durch die
Anschaffung eines Spcctral Apparates motivirt und bean
tragt der Magistrat diese Überschreitungen zu genehmigen

Die Versammlung genehmigt die vorerwähnten Etats
Überschreitungen

k Die Rechnung der Aeichenschulkaffe pro 1874 liegt
zur Superrevision und Decharge Ertheilung vor

L Einnahme
Tit 1 Eintritts und Schulgelder 135 H IS

Tit 2 Zuschüsse 644 16 44Summa 780 1 K 4
L Ausgabe

Tit 1 Remunerationen der Lehrer 570 20
Tit 2 Sächliche Ausgaben 209 H 11 A 4

Summa 780 1 A 4
balancirt

Die Versammlung ertheilt die Decharge
Hierauf geschlossene Sitzung in welcher auch di

Wahlen aä 2 3 u 4 der Tagesordnung vollzogen wurden

Cwilstaudss Register der Stadt Hake
Meldung vom 15 Februar

Eheschließung n Der Maschinenschlosser C H Noack
Freudenplan 5 und A Th E Lange Graseweg 6

Geboren Eine unehel T Berggafse 1 Dem Eisen
bahnbeamten A See bürg eine T gr KlauSstr 12

Dem Handarbeiter K Schulze eine T Fleischer
gaffe 38 Eine unehel S u eine unehel T Ent
biudungS Jnstitut

Gest 0 rben De Handarbeiters Th Löffler S todtgeb
Schützengasse I De Bauunternehmer H Wille
T Anna 6 I 4 M 3 T Bräune Spitze 17
Der Hospitalit Christian Otto 75 Jahr 4 M 14 T
Altersschwäche Hospital Des Volkschuldhrers B
Böhme S, Georg Wallher 1 I 1 M 14 T Keuch
husten Wörmlitzerstraße 14 Des Restaurateurs K
Rejall S Maximilian Albert Karl 10 T Schwäche
Sophieenstr 1 DeS Färbers H Beth mann S

Wilhelm Ernst Albert Heinrich 5 M 4 T Luft ö ren
entzündung gr KlauSstr 13 Des Schuhmacher
meisters Sachse S Wilhelm Curt Paul Hugo Fritz
Arthur 1 I 11 M 23 T Krämpfe Kellnergasse 8

Des Eisenbahnbeamten A Seeburg T 1 Stunde
Schwäche gr Klautstr 12 Die Wittwe Christiane
Hammer geb Grotiu 70 I 1 M 19 T Alters
schwäche Lndwigsstr 6 Des Böttchers A Bra
tengeher S Friedrich Albert 1 M 10 T Abzeh
rung am Kirchthor 2 DeS Maurer A Schultze
S August Hermann 2 M 9 T Lungenentzündung
Jägerplatz 2 Des Getreidehändlers Th M Em
phinger S Paul Karl Eduard 16 I 14 T Lun
genschwindsucht kl Ulrichsstraße 31 Des Kupfer
schmieds K Chlanda S Joseph Otto Karl 2 M
16 T Atrophie Brüderstraße 4

Provinz
Naumburg Zu dem am 13 d hier abgehaltenen

ersten Taubenmarkte warm ca 6V0 800 Paar Tauben
verschiedener Rayeu mit Ausnahme der hochfeineren am
P atze und es hatten sich die Preise gegen voriges Jahr
N chl wesentlich verändert Das Handelsgeschäft blieb flau

Durch Radreifbruch an einem Bergmärker Perso
nenwagen entgleiste in vergangener Nacht auf Station Groß
Heringen der früh 3 Uyr von Bebra kommende Schnell
zug Glücklicher Weise entgleiste keiner der übrigen Wagen
auch waren weitere Unfälle gänzlich ausgeschlossen Nach
V rlruf von ca 1 Stunde war der Zug wieder flott
Naumb Kreisbl

Zeitz 13 Februar Mit dem heutigen Tage hat
der Verein für Geflügelzucht Hierselbst in den Räumen deS
Schützenhauses seine erste Ausstellung von Geflügeln Vögeln
uud französischen Kaninchen eröffnet Trotz der jetzt beson
ders in unsern Gegenden so häufigen Wiederholungen von
GlflügelauSstelluogen ist diese Ausstellung sehr reich beschickt
Mehr als 500 Nummern weist der Catalog auf und zum
Theil aus weiter Ferne aus den verschiedensten Gegenden
Deutschlands sind die ausgestellten Prachtexemplare ein
gesandt

Wittenberg Die hiesige gewerbliche Fortbildungs
schule die sehr daukeuswerthe Gründung de Gewerbever
ein eröffnete ihren gegenwärtigen Kursus kurz nach Ostern
v I und zählt jetzt 41 Schüler welche in zwei Klassen
von drei Lehrern unterrichtet werden

Oberröblingen a/H 14 Febr Gestern Abend
7 Uh r e rhängte sich der Oeconom Christian Leistn er hier
in der Wohnstube und zwar in Gegenwart seiner Frau und
zweier Kinder Ein an der Decke bef sttgter und neben dem
Sovha herabhängender Strick welcher der in Folge einer
Verletzung zu längerem Liegen gezwungenen Frau bisher
zum Ausrichten gedient hatte benutzte er als Schlinge Die
Frau durchschnitt sofort nach geschehener That den oberen
Theil des Strickes und rief den auf dem Hofe beschäftigten
älteren Sohn herbei doch erwiesen sich alle Bemühungen
den Todten zum Leben zu erwecken als vergeblich L war
ein Mann in den vierziger Jahren und nicht unbemittelt

Repertoir des Leipziger Stadttheaters
Mittwoch den 17 Febr Neues Lohengrin Altes

Magie und Gastspiel de Violinvirtuosen Sign Ricola
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Feinst Waschblau Priuzchblau
zum Bläuen der Wäsche das Packet 3
7 12 Vs und 25 Groschen empfiehlt

Sieiiiütsr g r Steinstratz e 6

KtÄrZLOKiAISS
znm Warm und Kaltstärken d Wäsche
als Zusatz zur Stärke bewirkt daß sich
die Wäsche besser plättet und Glanz be
kommt empfiehlt

gr Steinstraße 6

ein vorzügliches Mittel um gehörig ge
waschener und gespülter Wäsche einen
blendend weißen Grund zu geben fer
ner dient es um jede Art Obst und
Weinflecke zu vertilgen ausgewogen und
in Flaschen zu 2 Groschen empfiehlt
widert gr Steinstratze 6

K Vlr Magdevurgerstr 43
a 12 /z 1 M 25 Pf 1Pf ipro Centuer Z

a 5 5V Pf l ab LagerÄ 40 Pfoder zuzüglich 1 pro Centner frei Haus
vit err K I g 6 /z 2l M pr 25 Centner incl Anführe

Mbeek sMs Bockbier
empfiehlt in Flaschen

5 I i
Rathhausgasse 8

Waschkrystall engl u deutsches
zum Waschen von Leinen Shirting
Monsselin Shawls gefärbten Baum
wollenzengen Teppichen c das Packet
1 Gr und IV2 Groschen 6 Packete 5
Gr und 7 Groscheu empfiehlt

LZ iüt r gr Steinstratze 6
Billige Apfelsinen hochrothe sehr sütze

Apfelsinen pr M 4 Sgr bet it e

vie Xskei I uncl KöniZI

von kekr 8toII ereIi i In
ÄdsrAg d döQ Verk ut ikrsr vor üA
liodsii s,driks,to in Lall äsn Hsrrsn

v Lseiitseli
Lvz vr b
kriedr Look Vonäitor

üllke Vonäitor
0 ÜUKllNA
ZZ miäonllÄFSN
xvdr Lirekoison
üriist vollse
Ku t KAlllemsnil
t 8trökinvr unä

Vr ilidovs8k

Aus liÜtWIlIlSIÜi Aus

Sumatra Cigarren in milder und
angenehmer Qualität 5 Stück 5 Mark
pfennig empfiehlt

o Königsplatz 6Ausverkauf von Tapeten
Eine große Partie vorjährige Muster

sowie Rester vou 7 15 Stück werden
um damit zu räumen zn sehr billigen
Preisen verlauft gr Klausstr 4

Gebrauchte Drell Säcke verkauft billig
Hermann Kramer gr Berlin 18

Nur Oberröblmger Briquettes
Ottilie sowie Werschen Wechenfelser

Preßfteineliefere zum akerbilligsten Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten den
Sommer Gruben Preis

Carl Martini Taubengasse 3

El Haus
Mitte der Stadt ästöckig zu jedem Geschäft
passend 1600 H Miethsertrag hat für
22,000 H bei 2 3000 H Anzahlung zu
verkaufen A Bleefer

gr Klausstraße 8 III
Ein Hausgrundstück in angenehmer Lage

massiv drei bezüglich zweistöckig mit Thor
fahrt schönem und geräumigem Garten steht
zu verkaufen Näheres

Königsstraße 6 part

Grundstück Verkauf
Anderweitiger Unternehmungen halber be

absichtigz mein Grundstück Carlsstraße 5
mit gr Hof Garten gr Niederlage Pferde
ställe u Comtoir zu verkaufen

Neflectanten wollen sich gefälligst an mich
selbst oder an Herrn C Iahn gr Ulrichs
straße 58 wenden Rud Zier Carlsstr 6

Ein noch neuer Confirmatiousrock billig
zu verkaufen Geiststraße 46

WU am Königsplatz
ini grossen

von

WH Stück Gelgemälden
von den hervorragendsten

IViener Münchener und DWtdorser Mnsllern der Reuzeit
besteheud aus

Landschaften Architecturen Thier und Jagdstücken
sowie auch

T vi rv ui Ä VUÄvriLrMuuiiR äer Ausstellung
9 Uhr Morgens und dauert bis 6 Uhr Abends

Um zahlreichen Besuch bittet

Vi VRr vti iÄes ersten Ivvvr Zlaler Instituts

Aus Lutrvv krei Aus

zum Waschen Färben n Modcrnisiren
werden angenommen von

Hvrlivr Steg 1
WmWliiiieii keMtiii eii

werden schnell und gut ausgeführt

I i iv V I IMühlberg 1 und Mühlgasse 5

Tlichinen Vtrkcherllngm
der brannschw Vieh Verfichernngs Gesellschoft
übernimmt und fübrt gewissenhafte Micro
scopische Fleischbeschau auf

aus ZK
gr Ulrichsstrafze 53

HUAttSWAvI
empfiehlt die

Eisen Handlung
xr Ktelnstrasse 12

sk 63011

Stadt Theater
Mittwoch den 17 Januar

13 Vorstellung im 3 Abonnement
Erstes Debüt des Friiuleiu

vom Hofthcater zu Detmold
Mamsell Uebermuth

Posse mit Gesang in 1 Act von A Bahn
s Agnes Fräulein Waguer

Hierauf
Flotte Bursche

Zum Schluß
DerKurmärker n die Picarde

Genrebild von L Schneider
Marie Fräulein Waguer

üneite Ilzeiii KeRzel in Vo I mteÜW

si a ÄWir bringen hierdurch den geehrten Interessenten zur Anzeige daß die Programme
und Anmeldeformulare für unsere vom ZO bis iuel 23 März c stattfindende Aus
stellung von dem Buchhändler Herrn C H Herrmann h er Barfüfzerstrasze Nr 6
gratis verabreicht werden

Den Verkauf der Looss zu unserer Lotterie haben wir den Herren I Barck K Co
gr Ulrichsstraße 47 C H Herrmann Barfüßerstraße k und C A Krammisch
Leipzigerstraße übertragen

Halle den 12 Februar 1875
Der Ornithologische Ccntral Verein für Sachsen und Thüringen

Das Äusstellungs Comite

Neues Theater
Mittwoch den 17 Febrnar

sechstes großes

Programm an der Kasse
Anfang 4 Uhr Entröe 75 R Pf

W Halle Stadt Mufikdirector
Das Loeal ist gut geheizt

Halle Freitag deu IS und Sonnabend den 2V Februar

ausgeführt vom Trompetercorps
des l Mnigt Sachs ÄrMerie Regiments Z r l2 aus Dresden

unter Leitung seines Stabstrompeters Herrn M Erdmauu Trompeten Solist
Freitag 19 Febr Abends 7 Uhr Sonnabend 20 Febr Nachm 3 Uhr

in inWller MIIe viie kresber 8 Kartell
Programm in nächster Nummer

früh g Uhr Wellfleisch

den 18 V M

WM8
Abends div Wurst n Suppe

Sein Lager fertiger Sopha s empfiehlt
Fink Geiststraße 24

Hnn fchlitten stehen zu verk Landwehrstr 18

Nachdem Ball der Abonnenten
Es ladet ein

Mittwoch Gesellschaftstag
MMUUUUU M RUM SW KDffvt gut geheizte Veranda

Note M luipf
Heute Dienstag deu 16 d Mts

Kromz HMe Wkei t
der berühmten ersten ungarischen

ÄAeuuei 8aIou Kapelle
I SIiii Capellmeister

Entröe 7 /z Anfang 8 Uhr Abends
Muss Allvater

Heute Mittwoch den 17 Feb uar Abends
l/z 8 Uhr 6 Abonnements Concert

H Wipplinger

Rir VuIpG
Heute Mittwoch deu 17 Febrnar

Hro88v8
om ZMMirector kr Nennet

Anfang 8 Uhr Entrse Person 3V Pf

Mekvl 8 Zraiiviki
Mittwoch Abend Pökelknochen Bier ff

Preszler s Berg
Heule Mittwoch Abonnementskränzchen

Frische Pfannkuchen

kockbier

FS
Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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